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Herren Landesklasse Gr. 9

TV Neuweier : Spvgg Ottenau III 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Gorjup und Graf bereiten Spvgg Ottenau III den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 9 traf der TV Neuweier am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf Spvgg Ottenau III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach
über 4 Stunden beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Henning Meister.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Oppermann / Scheumann gegen Gorjup / Schweyda hieß die
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Graf / Wallner war für
Paul / Klein letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange
umkämpft war das Match zwischen Paul / Tränkel und Mungenast / Meister, ehe sich die Gastspieler
mit 9:11, 11:8, 11:3, 8:11, 7:11 durchsetzten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich
konnte Wolfram Oppermann zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Andreas Gorjup, in
das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 12:10, 9:11. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Paul, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Sebastian Graf verlor. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an der Reihe. 9:11, 11:7, 6:11, 13:11, 5:11 hieß es am Ende, als Thorsten Paul
und Timo Mungenast sich am Tisch gegenüber standen. Nicht einen Satzgewinn überließ Johannes
Scheumann seinem Gegner Klaus-Peter Wallner beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Mit 12:10, 8:11, 11:9, 11:1 gewann Christof Klein gegen Henning Meister
und gab dabei nur einen Satz ab. Mit 3:1 hatte Claus Tränkel im Spiel gegen Marius Schweyda die
Nase vorn. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Tränkel beendet wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Neuweier und Spvgg Ottenau III. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Wolfram Oppermann über die 1:3-Niederlage gegen Sebastian Graf hinweggetröstet werden
musste. Beim 6:11, 11:13, 9:11 gegen Andreas Gorjup fand Andreas Paul von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2 Sätze lang fand Thorsten Paul
gegen Klaus-Peter Wallner keine Mittel, bevor er sich umstellte und das auf Basis der
Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Johannes
Scheumann sein 3:2 gegen Timo Mungenast unter Dach und Fach hatte. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Christof Klein im Spiel gegen Marius Schweyda bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Claus
Tränkel gegen Henning Meister verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Neuweier am 25.02.2023 gegen den TB Bad
Rotenfels um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.02.2023 gegen Spvgg Ottenau II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Neuweier

Doppel: Oppermann / Scheumann 0:1, Paul / Klein 0:1, Paul / Tränkel 0:1 
Einzel: W. Oppermann 0:2, A. Paul 0:2, T. Paul 1:1, J. Scheumann 2:0, C. Klein 2:0, C. Tränkel 1:1 

 Spvgg Ottenau III
Doppel: Graf / Wallner 1:0, Gorjup / Schweyda 1:0, Mungenast / Meister 1:0 
Einzel: S. Graf 2:0, A. Gorjup 2:0, K. Wallner 0:2, T. Mungenast 1:1, M. Schweyda 0:2, H. Meister 1:
1


